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Vorsitzende 
des Innen- und Rechtsaussusses 
Frau Monika Schwalm, MdL 
Landeshaus 
 
24105 Kiel 
 

Innenministerium 
des Landes 

Schleswig-Holstein 

 
 Staatssekretär 

 
Kiel, 26. Juli 2004 
  
 
 
Organisationsreform der Landespolizei 

 

Sehr geehrte Frau Schwalm,  

 

hiermit möchte ich Ihnen den Informationsbrief Nr. 16 des Landespolizeidirektors zur 

Kenntnis geben, mit dem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landespolizei im 

Rahmen der internen Öffentlichkeitsarbeit zeitnah und umfassend über die weitere 

Entwicklung der laufenden Realisierungsphase der Organisationsreform (RK III) unter-

richtet werden.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Ulrich Lorenz 

 

 

Schleswig-Holsteinischer Landtag  
Umdruck 15/4736 
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Organisationsreform der Landespolizei                                                          Info 16 

 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

 

in meinem letzten Informationsbrief (Nr.15) vom 21.Juni 2004 habe ich unter anderem 

angekündigt, Sie zeitnah nach erfolgter Zustimmung durch die Lenkungsgruppe am 

16.Juli 2004 über die personelle Hinterlegung der Stäbe in der neuen Organisation zu 

unterrichten.  

Die dem gegenwärtigen Arbeitsstand der Reformkommission III entsprechenden Per-

sonalberechnungen für die Stabsorganisationen des Landespolizeiamtes und der Re-

gionalbehörden entnehmen Sie bitte den diesem Brief beigefügten Anlagen. Zur zu-

künftigen Organisation der Polizeilichen Prävention stehen noch Gespräche mit dem 

Landeskriminalamt aus, deren Ergebnisse Veränderungen der vorgesehenen perso-

nellen Hinterlegung im HSG 140 des Landespolizeiamtes zur Folge haben können. 

 

In diesem Zusammenhang weise ich ausdrücklich darauf hin, dass eine Umsetzung 

dieser Personalbedarfsberechnung unter dem Vorbehalt der abschließenden Ent-

scheidung durch das Parlament über das neue Polizeiorganisationsgesetz steht. 
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Wie geht es weiter? 

 

Der Entwurf zum Polizeiorganisationsgesetz wurde - wie vorgesehen - am 17.Juni 

2004 -  also noch vor der Sommerpause - durch den Landtag in erster Lesung behan-

delt und anschließend zur weiteren Befassung an den Innen- und Rechstausschuss 

verwiesen. Auf Veranlassung des Innen- und Rechtsausschusses wird die schriftliche 

Anhörung der Berufsvertretungen und kommunalen Spitzenverbände sowie weiterer 

Organisationen zum Entwurf des Polizeiorganisationsgesetzes bis zum 15. August 

2004 erfolgen. Die sich daran anschließende mündliche Anhörung ist für den 15. Sep-

tember 2004 vorgesehen, so dass die 2.Lesung des Landtages im November stattfin-

den kann. Das Inkrafttreten des neuen Polizeiorganisationsgesetzes ist könnte Ende 

des Jahres 2004 erfolgen. 

 

Derzeit werden durch die RK III restliche Arbeiten erledigt, deren Ergebnisse am 

12.September 2004 in der abschließenden Projektgruppensitzung und am 1.Oktober 

2004 in der letzten Lenkungsgruppensitzung vorgestellt und entschieden werden. In 

dieser Sitzung soll die Projektorganisation nach termingerechter  Beendigung der Pro-

jektarbeit aufgelöst werden. Unmittelbar nach Inkrafttreten des Polizeiorganisations-

gesetzes wird durch die Linienorganisation und den Aufbaustab die Umsetzung der 

Organisationsreform mit dem Aufbau des Landespolizeiamtes beginnen. 

 

Ihr 

 

 

Wolfgang Pistol 

 

 

Anlagen: Personalbedarfsübersicht für das Landespolizeiamt 

      Personalbedarfsübersicht für die Regionalbehörden 

 

 

  

   



Landespolizeiamt

Phase 2 Phase 3 Bem.

1 1

Vorzimmer 1
Stelle Vorzimmer IV 42 
verbleibt zunächst im IM

Fachkraft für Arbeitssicherheit 1
1

Sachbearbeitung 5

Summe Stabs- und Koordinierungsstelle 6

Dezernat Hauptsachgebiet Sachgebiet
1 1

110 HSG-Leitung 1 1
111 Lagezentrum 14 14
112 PFG 6 7
113 Innerer Dienstbetrieb 17 14

Nach Umsetzung Konzept 
Vermittlung/ Start EPOST 810

120 HSG-Leitung 1
121 Gefahrenabwehr 5 4
122 Kriminalitätsbekämpfung 3 3
130 HSG-Leitung 1
131 Verkehrspolizeilicher Aufgabenvollzug 5
132 Verkehrssicherheitslagebild 3
140 HSG-Leitung 1

141 Prävention 9
6 aus LKA/130; 4 Stellen in 
Phase II nicht hinterlegt

142 Externe/Interne ÖA 6 6
143 Big Band 26 26

5 5
160 HSG-Leitung 1
161 Justiziar 5 4
162 Widersprüche, Schadenersatz 3 3

170 (nur Phase 2) Innerer Dienstbetrieb 11 jetzt StBSt & SG 212 

Summe Dez. 100 111 109

1 1
210 HSG-Leitung 1
211 Haushalt -Allgemein/Technik - 13 12
212 Innerer Dienstbetrieb -aus HSG 170- 12
213 Persönliche Gebührnisse 6 6
214 Kosten / Gebühren 16 16
215 Beschaffungsstelle 11 16
215 -alt- entfällt- Aufgabe RB 7

220 
IT (nur techn. Bereich) z.Zt. nicht gliederbar 73,5 36 Nur Personalaufwand IV 125

230 HSG-Leitung 1
231 IuK-Planung u. Projektierung 5
232 IuK- Betrieb u. Verwaltung 8
233 IuK-Service 28,5 durchgeschobenes Personal im SG 241
240 HSG-Leitung 1 9 Verw
241 KFZ-Wesen 6 33 13 Werkstatt
242 Waffen- und Gerätewesen 7 12 4 Service

Summe Dez. 200 151 188,5 7 Fahrdienst
1 1

310 HSG-Leitung 1
311 Personalbewirtschaftung 7 6
312 Personalentwicklung 8 8
313 Personalverwaltung 10 8
314 Interne Personalangelegenheiten 3 3
320 HSG-Leitung 1
321 Einzelfallentscheidungen im Beamtenrecht 10,5 8
322 Einzelfallentscheidungen im Tarifrecht 4 7,5
323 Zentrale Disziplinarermittlungen 3
330 HSG-Leitung 1
331 Zentrale Arzneimittelbeschaffung 0,5
332 Heilfürsorgeangelegenheiten 4
333 Mobbingprävention, -intervention,
        Suchtkrankenhilfe, Gesundheitsförderung
334 Arbeitsmedizin/Betriebsarzt 3

Summe Dez. 300 56 62

1 1
410 HSG-Leitung 1
411 Einsatz und Vollzug                                     5
412 Recht und Fischereiaufsicht 4

413 Geschäftsstelle/Personal 2 4

+ 1 St. durch PAG 1; + 1 St. 
nicht berücksichtigte 
Schreibkraft

420
Bootswesen / Nautisch-

Technische  IT 5 5
430 HSG-Leitung
431 2

432 1 Zunächst keine Stellen

Summe Dez. 400 21 20

GESAMT 340 388,5 inkl. MA von IM-Stellen

Z
en

tr
al

is
ie

ru
ng

 s
ta

tt 
re

gi
on

al
e 

A
nb

in
du

ng

40
0

W
as

se
rs

ch
u

tz
p

o
liz

ei

Dezernatsleitung

20
0 

L
o

g
is

ti
k

430
Behörde für Maritime Sicherheit

410
Wasserschutzpolizeilicher 

Aufgabenvollzug

330 
Ärztlicher Dienst

210 
Haushalt 

30
0

P
er

so
n

al
m

an
ag

em
en

t

240 
KFZ-, Waffen- und Gerätewesen

320 
Beamtenrechtl. und tarifrechtl. 
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230                          
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130                        
Verkehrsangelegenheiten

140 
Öffentlichkeitsarbeit

150   Organisations- und Qualitätsmanagement

160 
Recht

Dezernatsleitung

Dezernatsleitung
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